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Editorial

Als Onkologe sollte man primär nicht die maligne Erkrankung, sondern den an Krebs erkrankten 
Menschen behandeln. Damit gebietet ein schon immer äußerst komplexes biologisches System – 
der Mensch, bei dem fehlgesteuerte Zellen zu einer Schädigung des umgebenden Gewebes füh-
ren – einen äußerst genauen prüfenden und wissenden Blick auf den betroffenen Menschen. Denn 
Tumore erzeugen nicht nur Leid durch die direkte mechanische Schädigung des Körpers, sondern 
können durch die Sekretion von diversen Botenstoffen direkt und indirekt Unheil auslösen. Ein 
Beispiel für eine Vielzahl an möglichen Krankheitsbildern ist das Pierre-Marie-Bamberger-Syn-
drom, über das es in der vorliegenden Ausgabe einen Fallbericht gibt. Wer hier nur den radiologi-
schen Befund und die Histologie anschaut, wird den Betroffenen nicht adäquat behandeln.  

Die Differentialdiagnose der Thrombozytopenie ist ebenfalls ein gutes Beispiel, bei dem die ärzt-
liche Betreuung versagt, wenn nicht der gesamte Mensch mit genauer Anamnese und Status be-
gutachtet wird. So manche Diagnose ergibt sich nur durch den Ausschluss anderer Ursachen, erst 
ein Absetzen von Medikamenten kann gelegentlich die Diagnose erhärten. 

In einer immer schnelleren und komplexeren Welt verlangt auch das institutionalisierte Zusam-
mentreffen hochkarätiger Spezialisten in Tumorboard nach einer effi zienten Unterstützung durch 
Informationstechnologie. Papierakten und handschriftliche Notizen sind schon lange nicht mehr 
zeitgemäß und ausreichend. Der dritte Beitrag dieser Ausgabe zeigt interessante Möglichkeiten, 
wie der heutige hohe Workfl ow vieler Tumorboards bewältigt werden kann.

Wie immer wünsche ich viel Vergnügen beim Lesen dieser Ausgabe und verbleibe 

mit den besten Grüßen 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Leopold Öhler, Herausgeber
Vorstand der 1. Abteilung für Innere Medizin (Onkologie), St.-Josef-Krankenhaus Wien
E-Mail: Leopold.Oehler@sjk-wien
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